




Heinz Sielmann Stiftung
Gut Herbigshagen
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Tel. 05527 914-0
Fax 05527 914-100

info@sielmann-stiftung.de 
www.sielmann-stiftung.de

„Auf Gut Herbigshagen sollen Menschen jeden Alters, vor allem 
Kinder und Jugendliche, durch persönliches Erleben in der Natur 
Interesse und Spaß daran fi nden, sich für ihren Schutz und Erhalt 
einzusetzen. Denn Kinder sind die Naturschützer von morgen.“

Prof. Heinz Sielmann 
(† 6. Oktober 2006)

„Wer durch unmittelbare Eindrücke von der Natur fasziniert wird, 
lernt sie zu schätzen und zu schützen. Aus diesem Verständnis 
heraus haben mein Mann und ich 1994 die Heinz Sielmann Stiftung 
gegründet. Hier auf Gut Herbigshagen, der Stiftungszentrale, schlägt 
das Herz der Stiftung. Es ist für mich eine Ehre und Verpfl ichtung, 
gemeinsam mit unseren Mitarbeitern der Heinz Sielmann Stiftung, 
das Lebenswerk meines Mannes weiterzuführen.“

Inge Sielmann

„Naturschutz als positive 
Lebensphilosophie“ ...

Ein Leben für die Natur

... so lautet der Leitsatz der 1994 gegründeten 
Heinz Sielmann Stiftung. Damit verfolgt sie 
vier Ziele:

1. Menschen, vor allem Kinder und Jugend-
liche, durch persönliches  Erleben an 
einen positiven Umgang mit der Natur 
heranführen

2. Letzte Refugien für seltene Tier- und 
Pfl anzenarten erhalten

3. Die Öffentlichkeit für die Natur und 
deren Schutz sensibilisieren

4. Das Heinz Sielmann-Archiv des 
Naturfi lms aufbauen

Auch ein Spaziergang zum Grünen Band Harz-Eichsfeld-
Werratal, dem ehemaligen inner deutschen Grenzstrei fen 
und dem größten zu sammenhängenden Biotopverbund 
in Deutschland, lohnt sich. Zwischen dem Natur-Erlebnis-
zentrum Gut Herbigshagen und dem Grenzlandmuseum 
Teistungen befi ndet sich ein gut neun Kilometer langes 
Teilstück – heute Landesgrenze zwischen Niedersachsen 
und Thüringen – das seit dem Jahr 2000 als Naturschutz-
gebiet ausgewiesen ist und für dessen Erhalt sich die Heinz 
Sielmann Stiftung zusammen mit ihren Partnern einsetzt. 

Das Einzigartige am Grenzstreifen ist das Vorkommen 
verschiedenster Biotoptypen auf relativ kleiner Fläche. 
Streckenweise nicht einmal 100 Meter breit, erreicht das 
Gebiet dennoch eine Gesamtgröße von knapp 150 Hektar, 
da es einen Teil des Duderstädter Waldes einschließt. Die 
interessanten Naturschutzprojekte Glocken graben, Rhume-
quelle und Seeburger See sind je weils in 15 Minuten per Auto 
erreichbar. 

Natur-Erlebnisziele in der Nähe
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Das Heinz Sielmann Natur-Erlebnis-
zentrum Gut Herbigshagen liegt am 
Rande des Harzes, umgeben von der 
reich strukturierten Kulturlandschaft 
des Eichsfeldes. Diese bezaubernde 
Landschaft gehört mit zu den interes-
santesten Wandergebieten Deutsch-
lands und lädt das ganze Jahr über 
zu wunderschönen Ausfl ügen ein. 
Gehen Sie auf Entdeckungsreise und 
erkunden Sie die reizvolle Umgebung 
von Gut Herbigshagen! Ein gut aus-
gebautes Wanderwegenetz erwartet 
Sie und führt Sie entlang artenreicher 
Hecken, blühender Wiesen und durch 
wildreiche Wälder.

Wandern rund um 
Gut Herbigshagen

Das Heinz Sielmann Natur-Erlebnis zentrum Gut Her bigshagen liegt  
in der wunderschönen Landschaft des Eichsfeldes. Ob für Kindergär-
ten, Schulklassen, Vereine oder Tagungsteilnehmer, das Natur-Erleb-
niszentrum bietet allen Altersklassen die vielfältigsten Möglichkeiten, 
neue Erfahrungen in der Natur zu sammeln. Das Gutsgelände ist 
größtenteils barrierefrei.

Natur erleben auf Gut Herbigshagen

... können Sie bei uns das ganze Jahr über erleben. 
Als anerkanntes Regionales Umweltbildungs-
zentrum (RUZ) des Landes Niedersachsen bietet 
das Natur-Erlebniszentrum Gut Herbigshagen 
als „außerschulischer Lernort“ ein von fachkun-
digen Mitarbeitern der Umweltbildung sorgfältig 
zusammengestelltes Programm mit rund 70 ver-
schiedenen Angeboten. Hierfür stehen neben den 
hofeigenen Flächen mit einer Gesamtgröße von 
110 Hektar großzügig ausgestattete Werk- und 
Seminarräume, ein Labor sowie eine Bibliothek 
zur Verfügung. Die einzigartige Kombination von 
Seminaren und Erlebnistouren garantiert unver-
gessliche Eindrücke.

Werfen Sie doch einmal einen Blick in unsere 
Broschüre „Tage voller Wunder“ und unser Ferien-
programm!

Tage voller Wunder ...

Heinz Sielmann 
Natur-Erlebniszentrum
Gut Herbigshagen

Regionales Umweltbil-
dungszentrum (RUZ) des 
Landes Niedersachsen

Das Natur-Erlebnishaus mit 
der Projekt-Präsentation 

und der Ausstellung „Heinz 
Sielmann – Ein Leben für 

die Natur“.

Am Bienenhaus lassen sich 
die fl eißigen Insekten bei der 
Arbeit beobachten.

Schleiereulen gehören zu den 
auf Gut Herbigshagen vor-
kommenden Wildtieren.

Aus unserem Natur-Erlebnis-
programm „Tage voller 
Wunder“ und dem Angebot 
„Schulbauernhof“ können 
Veranstaltungen zur Tier- und 
Pfl anzenwelt, zu Kreativität 
und bäuerlichem Handwerk 
ausgewählt werden.

Während der Natur-Erlebnis-
tage lernt man die Natur mit 

allen Sinnen wahrzuneh-
men, sie zu schätzen und 

verantwortungsvoll mit ihr 
umzugehen.

Filzen, Wolle und Papier – diese 
Themen sind nur einige Beispiele 
aus dem Veranstaltungspro-
gramm „Tage voller Wunder“.
Der Umgang mit Naturmateri-
alien macht Spaß und vermittelt 
ökologische Zusammenhänge.

Fuchspfad (1,2 km)

Eichhörnchenpfad (2,0 km)

Feldhasenweg (1,4 km)

Baummarderpfad (0,6 km)

Eichsfelder Grenzspuren 
(21,0 km)

Sielmann Höhenweg (8,9 km)

Gut Herbigshagener Runde 
(3,7 km)

Sielmann Weg (3,0 km)

Aussichtspunkt

Gelände Gut Herbigshagen

Spendenkonto 323 
Sparkasse Duderstadt
BLZ 260 512 60

Im Erlebnisstall kann man 
unter anderem Harzer Rotvieh 
und Thüringerwald Ziegen 
kennen lernen.

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: 10 - 18 Uhr
November bis März: 10 - 17 Uhr
Café: ab 12 Uhr
geschlossen: 24.12. bis 02.01.

0911 - 15.000         D
ieses Papier besteht zu 100%

 aus Altpapier und ist m
it dem

 Blauen U
m

w
eltengel ausgezeichnet.

20 2526 „Kleine Landwirte“ bei der
 Arbeit auf den Projekt-Feldern 
von Gut Herbigshagen.

GPS-Daten Gut Herbigshagen: 
Breite: 51°31‘24,63‘‘ N 
Länge: 10°18‘38,75‘‘ E
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Die Ursprünge des Bauern gartens          reichen bis in die germa-
nische Zeit zurück. Der ländliche Garten ist vor allem ein Nutzgarten, 
was sich in seiner klaren geometrischen Gliederung zeigt. Trotzdem 
dürfen typische, duftende Bauernblumen nicht fehlen. Der klassische 
Bauerngarten teilt sich in Kräuter-, Gemüse- und Blumengarten 
auf. Charakteristische Pfl anzen sind zum Beispiel Holunder, Flieder, 
Königskerze, Kerbel, Pfi ngstrose, Stockrose, Färberpfl anzen, Beeren-
früchte, Küchenzwiebel, Bohnen und Mangold. Erweiterungen des 
Bauerngartens stellen besondere Gartenelemente wie die Kräuter-
spirale, die Trockenmauer und die Hügelbeete dar.

Die Trockenmau er                  bietet vielen Tierarten Lebens raum 
und trägt damit ent schei dend zur Ar ten vielfalt bei. Sie beherbergt 
In sek  ten-, Reptilien-, Säuge tier- und Vo gel arten. Typische Pfl anzen für 
eine Trockenmauer sind Hauswurzarten, Echter Lavendel, Stein-
quendel, Mauerraute, Braunstieliger Streifenfarn, Fetthenne, Lein, 
Steinbrech oder Steinkraut.

Die Insektennistwand                 bietet vielen heimischen 
Insektenarten Lebensraum. Sie besteht aus Lehm, alten Hohlblock-
ziegeln, altem und jüngerem Holz und Stroh. Unter dem Dach 
und auch im Boden sind beim Bau mehrere Hohlräume entstan-
den, die als Verstecke z. B. für Igel oder Spitzmäuse dienen. In der 
Lehmwand und in den vielen in das Holz hineingebohrten Löchern 
siedeln unter anderem diverse Wildbienenarten. Andere Insekten 
nutzen den Lehm als Baumaterial für ihre eigenen „Häuser“.

Schlangen und Eidechsen sind in der Öffentlichkeit zwar ein popu-
läres Thema, haben aber keine Lobby. Die Heinz Sielmann Stiftung 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Besucher über die Lebensweise 
dieser Tierarten zu informieren. Die Reptilienfreianlage 
auf Gut Herbigsha gen zeigt einige heimische Reptilienarten, wie 
zum Beispiel Zauneidechse, Sma rag d eidechse und Ringelnatter.

Der Libellenteich         bietet auf Gut Herbigshagen Lebensräume 
für Frösche, Molche, Libellen und viele andere Tiere des Wassers. 
Im ansonsten gewässerarmen Eichs feld stellt dieses Biotop auch 
einen wichtigen Trittstein zu anderen Feuchtgebieten dar.

Beim „Schulbauernhof“         steht das gemeinsame bäuerliche 
Arbeiten und Handwerken in Kleingruppen im Mittelpunkt. Die Teil-
nehmer wohnen in einem modernen, rollstuhlgerechten Holzhaus 
mit großem Aufenthaltsraum und komplett eingerichteter Küche.

Streuobstwiesen                  sind Bestandteile einer ursprüng-
lichen Kulturlandschaft. Sie waren früher unverzichtba rer Lieferant 
für gesundes Streuobst. Zusätzlich konnte das aufwachsende Gras 
für das Vieh genutzt werden. Streuobstwiesen mit alten Bäumen 
sind wichtiger Lebensraum für viele Tier- und Pfl anzenarten.

Im Projekt „Der Klei ne Landwirt“ haben natur interessierte 
Schüler aus Duderstädter Schulen und Umgebung die Mög lich -
keit, ihr eigenes kleines Feld nach ökologischen Gesichtspunkten 
anzulegen und zu pfl egen.

Die Heinz Sielmann Stiftung trägt dazu bei, vom Aussterben 
bedrohte alte Nutztierrassen wie das Harzer Rote Höhenvieh 
oder die Thüringer Waldziege in ihrem Bestand zu erhalten. 
Im Erlebnisstall          und in den Außengehegen können Sie die 
Tiere beobachten und Wissenswertes über die einzelnen Rassen 
erfahren.
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Der Bauerngarten liefert 
gesundes Gemüse, Salate 
und Kräuter.

Das gemeinsame Backen 
von Stockbrot über dem 
Lagerfeuer ist immer ein 
stimmungsvoller Ausklang 
eines erlebnisreichen Tages.

Arbeiten im Stall und die 
Pfl ege der Tiere gehören zu 
den alltäglichen Aufgaben 
der Teilnehmer des „Schul-
bauernhofs“.

Attraktion für die 
jüngsten Besucher – 

das KI.KA-Baumhaus
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Lehmwand und in den vielen in das Holz hineingebohrten Löchern 
siedeln unter anderem diverse Wildbienenarten. Andere Insekten 
nutzen den Lehm als Baumaterial für ihre eigenen „Häuser“.

Schlangen und Eidechsen sind in der Öffentlichkeit zwar ein popu-
läres Thema, haben aber keine Lobby. Die Heinz Sielmann Stiftung 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Besucher über die Lebensweise 
dieser Tierarten zu informieren. Die Reptilienfreianlage 
auf Gut Herbigsha gen zeigt einige heimische Reptilienarten, wie 
zum Beispiel Zauneidechse, Sma rag d eidechse und Ringelnatter.

Der Libellenteich         bietet auf Gut Herbigshagen Lebensräume 
für Frösche, Molche, Libellen und viele andere Tiere des Wassers. 
Im ansonsten gewässerarmen Eichs feld stellt dieses Biotop auch 
einen wichtigen Trittstein zu anderen Feuchtgebieten dar.

Beim „Schulbauernhof“         steht das gemeinsame bäuerliche 
Arbeiten und Handwerken in Kleingruppen im Mittelpunkt. Die Teil-
nehmer wohnen in einem modernen, rollstuhlgerechten Holzhaus 
mit großem Aufenthaltsraum und komplett eingerichteter Küche.

Streuobstwiesen                  sind Bestandteile einer ursprüng-
lichen Kulturlandschaft. Sie waren früher unverzichtba rer Lieferant 
für gesundes Streuobst. Zusätzlich konnte das aufwachsende Gras 
für das Vieh genutzt werden. Streuobstwiesen mit alten Bäumen 
sind wichtiger Lebensraum für viele Tier- und Pfl anzenarten.

Im Projekt „Der Klei ne Landwirt“ haben natur interessierte 
Schüler aus Duderstädter Schulen und Umgebung die Mög lich -
keit, ihr eigenes kleines Feld nach ökologischen Gesichtspunkten 
anzulegen und zu pfl egen.

Die Heinz Sielmann Stiftung trägt dazu bei, vom Aussterben 
bedrohte alte Nutztierrassen wie das Harzer Rote Höhenvieh 
oder die Thüringer Waldziege in ihrem Bestand zu erhalten. 
Im Erlebnisstall          und in den Außengehegen können Sie die 
Tiere beobachten und Wissenswertes über die einzelnen Rassen 
erfahren.
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Der Bauerngarten liefert 
gesundes Gemüse, Salate 
und Kräuter.

Das gemeinsame Backen 
von Stockbrot über dem 
Lagerfeuer ist immer ein 
stimmungsvoller Ausklang 
eines erlebnisreichen Tages.

Arbeiten im Stall und die 
Pfl ege der Tiere gehören zu 
den alltäglichen Aufgaben 
der Teilnehmer des „Schul-
bauernhofs“.

Attraktion für die 
jüngsten Besucher – 

das KI.KA-Baumhaus
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Heinz Sielmann Stiftung
Gut Herbigshagen
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Tel. 05527 914-0
Fax 05527 914-100

info@sielmann-stiftung.de 
www.sielmann-stiftung.de

„Auf Gut Herbigshagen sollen Menschen jeden Alters, vor allem 
Kinder und Jugendliche, durch persönliches Erleben in der Natur 
Interesse und Spaß daran fi nden, sich für ihren Schutz und Erhalt 
einzusetzen. Denn Kinder sind die Naturschützer von morgen.“

Prof. Heinz Sielmann 
(† 6. Oktober 2006)

„Wer durch unmittelbare Eindrücke von der Natur fasziniert wird, 
lernt sie zu schätzen und zu schützen. Aus diesem Verständnis 
heraus haben mein Mann und ich 1994 die Heinz Sielmann Stiftung 
gegründet. Hier auf Gut Herbigshagen, der Stiftungszentrale, schlägt 
das Herz der Stiftung. Es ist für mich eine Ehre und Verpfl ichtung, 
gemeinsam mit unseren Mitarbeitern der Heinz Sielmann Stiftung, 
das Lebenswerk meines Mannes weiterzuführen.“

Inge Sielmann

„Naturschutz als positive 
Lebensphilosophie“ ...

Ein Leben für die Natur

... so lautet der Leitsatz der 1994 gegründeten 
Heinz Sielmann Stiftung. Damit verfolgt sie 
vier Ziele:

1. Menschen, vor allem Kinder und Jugend-
liche, durch persönliches  Erleben an 
einen positiven Umgang mit der Natur 
heranführen

2. Letzte Refugien für seltene Tier- und 
Pfl anzenarten erhalten

3. Die Öffentlichkeit für die Natur und 
deren Schutz sensibilisieren

4. Das Heinz Sielmann-Archiv des 
Naturfi lms aufbauen

Auch ein Spaziergang zum Grünen Band Harz-Eichsfeld-
Werratal, dem ehemaligen inner deutschen Grenzstrei fen 
und dem größten zu sammenhängenden Biotopverbund 
in Deutschland, lohnt sich. Zwischen dem Natur-Erlebnis-
zentrum Gut Herbigshagen und dem Grenzlandmuseum 
Teistungen befi ndet sich ein gut neun Kilometer langes 
Teilstück – heute Landesgrenze zwischen Niedersachsen 
und Thüringen – das seit dem Jahr 2000 als Naturschutz-
gebiet ausgewiesen ist und für dessen Erhalt sich die Heinz 
Sielmann Stiftung zusammen mit ihren Partnern einsetzt. 

Das Einzigartige am Grenzstreifen ist das Vorkommen 
verschiedenster Biotoptypen auf relativ kleiner Fläche. 
Streckenweise nicht einmal 100 Meter breit, erreicht das 
Gebiet dennoch eine Gesamtgröße von knapp 150 Hektar, 
da es einen Teil des Duderstädter Waldes einschließt. Die 
interessanten Naturschutzprojekte Glocken graben, Rhume-
quelle und Seeburger See sind je weils in 15 Minuten per Auto 
erreichbar. 

Natur-Erlebnisziele in der Nähe

0123 km

Harz-

Teistungen/
Glockengraben

Rhumequelle

Seeburger See

Grenzland-
museum 
Eichsfeld

Harz-

Das Heinz Sielmann Natur-Erlebnis-
zentrum Gut Herbigshagen liegt am 
Rande des Harzes, umgeben von der 
reich strukturierten Kulturlandschaft 
des Eichsfeldes. Diese bezaubernde 
Landschaft gehört mit zu den interes-
santesten Wandergebieten Deutsch-
lands und lädt das ganze Jahr über 
zu wunderschönen Ausfl ügen ein. 
Gehen Sie auf Entdeckungsreise und 
erkunden Sie die reizvolle Umgebung 
von Gut Herbigshagen! Ein gut aus-
gebautes Wanderwegenetz erwartet 
Sie und führt Sie entlang artenreicher 
Hecken, blühender Wiesen und durch 
wildreiche Wälder.

Wandern rund um 
Gut Herbigshagen

Das Heinz Sielmann Natur-Erlebnis zentrum Gut Her bigshagen liegt  
in der wunderschönen Landschaft des Eichsfeldes. Ob für Kindergär-
ten, Schulklassen, Vereine oder Tagungsteilnehmer, das Natur-Erleb-
niszentrum bietet allen Altersklassen die vielfältigsten Möglichkeiten, 
neue Erfahrungen in der Natur zu sammeln. Das Gutsgelände ist 
größtenteils barrierefrei.

Natur erleben auf Gut Herbigshagen

... können Sie bei uns das ganze Jahr über erleben. 
Als anerkanntes Regionales Umweltbildungs-
zentrum (RUZ) des Landes Niedersachsen bietet 
das Natur-Erlebniszentrum Gut Herbigshagen 
als „außerschulischer Lernort“ ein von fachkun-
digen Mitarbeitern der Umweltbildung sorgfältig 
zusammengestelltes Programm mit rund 70 ver-
schiedenen Angeboten. Hierfür stehen neben den 
hofeigenen Flächen mit einer Gesamtgröße von 
110 Hektar großzügig ausgestattete Werk- und 
Seminarräume, ein Labor sowie eine Bibliothek 
zur Verfügung. Die einzigartige Kombination von 
Seminaren und Erlebnistouren garantiert unver-
gessliche Eindrücke.

Werfen Sie doch einmal einen Blick in unsere 
Broschüre „Tage voller Wunder“ und unser Ferien-
programm!

Tage voller Wunder ...

Heinz Sielmann 
Natur-Erlebniszentrum
Gut Herbigshagen

Regionales Umweltbil-
dungszentrum (RUZ) des 
Landes Niedersachsen

Das Natur-Erlebnishaus mit 
der Projekt-Präsentation 

und der Ausstellung „Heinz 
Sielmann – Ein Leben für 

die Natur“.

Am Bienenhaus lassen sich 
die fl eißigen Insekten bei der 
Arbeit beobachten.

Schleiereulen gehören zu den 
auf Gut Herbigshagen vor-
kommenden Wildtieren.

Aus unserem Natur-Erlebnis-
programm „Tage voller 
Wunder“ und dem Angebot 
„Schulbauernhof“ können 
Veranstaltungen zur Tier- und 
Pfl anzenwelt, zu Kreativität 
und bäuerlichem Handwerk 
ausgewählt werden.

Während der Natur-Erlebnis-
tage lernt man die Natur mit 

allen Sinnen wahrzuneh-
men, sie zu schätzen und 

verantwortungsvoll mit ihr 
umzugehen.

Filzen, Wolle und Papier – diese 
Themen sind nur einige Beispiele 
aus dem Veranstaltungspro-
gramm „Tage voller Wunder“.
Der Umgang mit Naturmateri-
alien macht Spaß und vermittelt 
ökologische Zusammenhänge.

Fuchspfad (1,2 km)

Eichhörnchenpfad (2,0 km)

Feldhasenweg (1,4 km)

Baummarderpfad (0,6 km)

Eichsfelder Grenzspuren 
(21,0 km)

Sielmann Höhenweg (8,9 km)

Gut Herbigshagener Runde 
(3,7 km)

Sielmann Weg (3,0 km)

Aussichtspunkt

Gelände Gut Herbigshagen

Spendenkonto 323 
Sparkasse Duderstadt
BLZ 260 512 60

Im Erlebnisstall kann man 
unter anderem Harzer Rotvieh 
und Thüringerwald Ziegen 
kennen lernen.

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: 10 - 18 Uhr
November bis März: 10 - 17 Uhr
Café: ab 12 Uhr
geschlossen: 24.12. bis 02.01.
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2025 26„Kleine Landwirte“ bei der
 Arbeit auf den Projekt-Feldern 
von Gut Herbigshagen.

GPS-Daten Gut Herbigshagen: 
Breite: 51°31‘24,63‘‘ N 
Länge: 10°18‘38,75‘‘ E




